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Die Universität Athen im Alterthume
Von Prof Dr Gust Hertzberg

Fortsetzung

Leben der Docenten Die Weltbedeutung der
Universität Athen tritt uns sofort Plastisch entgegen sobald
wir den ethnographisch überaus bunten Charakter nicht blos
her Studentenschaft soncern auch des Lehrerpersonals ins
Auge fassen Während die geistige Productivität der Hel
lenen Altgriechenlands allmählich abstirbt so sehr daß
im dritten und noch mehr im vierten Jahrhundert geborene
Athener und überhaupt Griechen aus dem alten Lande nur
poch selten auf den Athenischen Kathedern erscheinen so
tritt uns dagegen eine Masse akademischer Lehrsr entgegen
die zum kleineren Theile aus dem Romanischen Westen
weitaus zum größten Theile aber aus den älteren Colonial
ländern der Griechen und nun auch aus den seit Alexander
dem Großen dem Griechenthume gewonnenen östlichen Kü
stenländern des Mittelmeeres und des Pontuö stammen
Aegypten Arabien Phönicien und Syrien Kleinasien und
Pontus liesern schon im 2 uno 3 Jahrhundert zahlreiche
vortreffliche Sophisten für Athen und während des vierten
Jahrhunderts treten auch sehr bedeutende Persönlichkeiten
auf aus Ländern die bis dahin als unliterarisch verrufen
gewesen waren nämlich Kappadocien und Armenien

Um die angestellten Professoren bewegte sich nun eine
Masse anderer Elemente Ueberaus zahlreiche Privatdocen
ten zum Theil höchst imposante Erscheinungen sind stets
bereit eintretende Lücken zu oecken freilich fehlt auch die
betrübende Gestalt des ewigen Prioatdocenten nicht Dazu
nun Maler Dichter Schauspieler selbst gelehrte Schuh
macher fehlen nicht Leider fehlt aber auch das traurige
Geschlecht der literarischen Proletarier und der gelehrten
Trunkenbolde durchaus nicht

Die Lebensweise der Athenischen Docenten des 2 und
3 Jahrhunderts ist dagegen sehr verschieden von der
der Professoren des 4 Jahrhunderts Jene erinnern mehr
fach an Erscheinungen bald des 16 bald des beginnenden
18 Deutschen Jahrhunderts Wie die streiibaren disputir
lustigen Theologen des 16 Jahrhunderts ziehen damals die
Redekünstler mit Vorliebe durch das ganze Reich um überall
bald für sich allein bald durch Besiegung localer Berühmt
heiten Ruhm und Ehre davonzutragen Und ahn ach wie
noch im 18 Jahrhundert der akademische Lehrstnhl oft nur
der Abschluß oft auch nur ein Durchgangspunkt in dem
vielbewegten Leben Deutscher Gelehrten war so ist auch in
jener Zeit Athen für die meisten großen Professoren nur
während weniger Jahre der Schauplatz ihrer Thätigkeit ge
wesen Denn die meisten dieser Männer wenn sie es nicht
etwa vorzogen sich auf ihre Güter zurückzuziehen strebten
entweder nach einer Stelle an dem Römischen Athenäum
oder sie betrachteten das Kacheder zu Athen als Schwung
brett um das vielbegehrte Ziel akademischen Ehrgeizes zu
erlangen die Stellung als Geheimschreiber des Kaisers und
Director der Griechischen Kanzlei Es kommt dazu daß
bis tief in das dritte Jahrhundert hinein die Professoren
und Privatdocenten Söhne reicher und vornehmer Familien
waren Die Athenischen Professoren des vierten Jahrhun
derts dagegen sind nur sehr selten reiche Leute Sie blie
ben gewöhnlich für Lebenszeit in Athen und ihre Kunst
reisen sind nicht allzusehr verschieden von den Reisen man
cher Professoren der Gegenwart die auch außerhalb ihrer
Universität Vorträge in Provinzialstädten halten

Bleibend dagegen war die Gunst mit welcher in jeder
ruhigen Periode die Kaiser diese Sophisten behandelten
Die Athener haben es niemals vergessen daß im sechsten
Jahrzehnt des vierten Jahrhunderts Kaiser Eonstantinus II
den hochbegabten Musonios der lange Docent gewesen dann
zur Verwaltung übergetreten war zum Oberpräsidenten von
Macedonien und zum Reichskanzler erhoben hat Und noch
stolzer waren sie auf die Auszeichnung des damals weltbe
rühmten Professors Proäresios Dieser Mann ein gebore
ner Armenier hatte in der Mitte des fünften Jahrzehnts
des vierten Jahrhunderts bei einem Besuche am Hoflager
zu Trier dem jungen Kaiser Eonstans sowohl durch seine
prächtigen Vorträge wie durch seine Formen und seine
ganze mächtige Persönlichkeit so gewaltig imponirt daß der
junge Fürst den Athenischen Professor zu ganz besonderer
Auszeichnung zum General der Cavallerie ernannte
Natürlich nur in xg,rtibug

Höchst unerfreulich dagegen war das Verhältniß dieser
Professoren unter einander Da ist keine Spur von Cotle
gialität zu finden Abgesehen von dem alten Hasse zwischen
Philosophen und Sophisten so bestand zwischen weitaus den

meisten Sophisten die bitterste Gegnerschaft Freilich gab
es auch leidenschaftliche Freundschaften freilich gab es auch
humane Charaktere die auch von dem Rivalen lernten und
seine Bedeutung wohl anerkannten Aber die meisten be
trachteten ihre Gegner und Concurrenten mit wahrhaft wü
thender Eifersucht Gerade weil es zwischen diesen Män
nern keine principiellen keine dogmatischen keine wissen
schaftlichen Gegensätze gab sondern weil sich in Athen Alles
um persönliche Rivalitäten drehte weil man mit einander
um Beifall des Publikums um die Honorare um die Gunst
bei dem Proconsul und am Hofe rang weil nicht die Wis
senschaft sonder das Virtuosenthnm hier den Ton angab
so wurde die Gegnerschaft so sehr erbittert Im 2 und
3 Jahrhundert hatte die Sache noch einen milderen Cha

rakter damals gipfelte die Antipathie allenfalls in Intri
guen am Hofe oder in boshaften Reckereien bei denen die
Studenten dann gern mitwirkten Aber im vierten Jahr
hundert nahmen die Feindseligkeiten einen furchtbar rohen
Charakter an Damals war es nicht mehr möglich daß
ein Student ohne Gefahr zugleich bei zwei Sophisten studi
ren konnte damals wurde es unmöglich daß die Professo
ren dieselben öffentlichen Auditorien benutzten Denn außer
den schäm und ehrlosen Intriguen wider einander bei der
Concurrenzprüsung und bei dem Proconsul Hetzren die Pro
fessoren nun auch die ihnen befreundeten Studentenverbin
dungen gegen ihre Gegner Es kam bis zur persönlichen
Jnsultirung der Professoren durch feindliche Studenten es
kam vor daß durch solche Schaaren ein Professor sammt
seinen Zuhörern mit Gewalt aus einem öffentlichen Hör
saale vertrieben wurde Man ließ wohl durch die rohesten
Studenten wie sie z B Paphlagonien lieferte unangenehme
Gegner öffentlich mit Koth bewerfen es geschah einmal
daß mehrere Professoren denen der Curator als Haupt
lärmmachern mit Absetzung gedroht hatte einen tüchtigen
Docenten der als ihr wahrscheinlicher Nachfolger galt bei
Nacht durch bewaffnete Studenten überfallen und durch
Bedrohung mit dem Tode zur Abreise von Athen zwingen
ließen Nur sehr selten geschah es daß momentan die im
ponirende Größe eines Redekünstlers die Gegner auch wider
ihren Willen zu einmüthigen Ausbrüchen der Bewunderung
hinriß Dagegen hielt man auch dem früheren Rivalen sehr
gern eine bewundernde Leichenrede

Nichtsdestoweniger war die Lehrthätigkeit dieser Docen

ten ebenso energisch als erfolgreich Ich denke natürlich
nicht daran hier das Detail derselben die Art der Vor
bildung der jugendlichen Studenten die massenhafte Zufüh
rung positiven Stoffes aller Art die rhetorische Technik
die Einschulung zur Ausarbeitung eigener großer Reden
wie auch den allmählichen Uebergang von der dialogischen
zur Dictirmethove und die innere Ordnung des im Herbste
beginnenden jährigen Eursus mit den großen Sommerferien
näher zu schildern
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Marienparochie Den 15 Februar der Handarbeiter
Westfetd mit I R Möbius verw Emmerich große
Steinstralje 12 Der Tischler Scheel mit C A H
Stübner Sqülershos 16 Den 16 der Restaura
teur Buggert mit A E Borgmann verw Eckstein
Steinchor 13 Der Schuhmacher Merten mit R F

A Röhm gr Klausstraße 12
Ulrichsparochie Den 12 Februar der Kammer

gutspächter Keil in Oldisleben mit E P A Traut
wein Den 15 der Uhrmacher Reich mit M H A
Föhre Wuchererstraße 7 Der Schneidermeister
Zwarg mit R E B Frauendorf Geiststraße 58

Den 16 der Buchhalter Vopel mit I D S
S ch a ch t Liebenauerstraße 9 Den 17 der Kaiserl
Telegraphist Arend in Coburg mit S L A Jauch
Der Oekonom BuchspieS mit A A Pfau Psänner
höhe 1

MoriUmrochie Den 15 Februar der Bahnarbeiter
Brauer mit Wittwe H M A Sasse geb Brode
Lilien gaffe 6

Katholische Kirche Den 15 Februar der Kauf
mann Exner mit E Schönmehl kl Sandberg 10

Glaucha Den 15 Februar der Handarbeiter Huth
mit H F A Fuchs Saalberg 26 Der Handarbei
ter Sonneberg mit E W P Schulze Liebenauer
straße 11 Der Handarbeiter Fröhlich mit I F
Brummrig Böllberg Den 17 der Diakonus
Weiß mit M L D Ch v Kobhlinska Cölleda

Geborene
Marienparochie Den 19 November 1873 dem

Uhrmacher Friedrich eine T Henriette Auguste Jda
Elsa Schülershof 3 Den 11 December dem Maler
Sommer ein S Hermann Otto Max Brüderstraße 15

Den 24 dem Handarbeiter Mnßtopf ein S Friedrich
Carl Louis Mühlgasse 4 Den 25 dem Kastellan
Böge ein S Friedrich Wilhelm Kapellengasse 15
Den 36 dem Buchhalter Jacob ein S, Conrad Carl
Krausenstraße 1 Den 31 dem Direktor des Stadt

theaters Haber st roh eine T Clara Auguste Elsbeth
Promenade 28 Den 7 Januar 1874 ein nnehel S

Julius Carl Den 13 eine nnehel T Hermine Pau
line Wally Den 16 dem Briefträger Christel ein S
Franz Carl Otto Unterberg 13 Den 15 Februar
dem Schriftsetzer Mettin ein S todtgeb

Nlrichsparochie Den 30 November 1873 dem
Post Sekretär Bartsch ein S Walther Johannes Richard
Königsstraße 25 Den 17 December dem Former

Ger icke eine T Friederike Elisabeth Landwehrstraße 12
Den 28 dem Stations Assistenten Deistel ein S

Johannes Robert Ernst Bahnhof 4 Den 1 Ja
nuar 1874 dem Kaufmann Mennicke ein S Reinhold
Hans Königsstraße 17 Den 3 dem Stellmacher
Gubsch ein S Friedrich Paul Ernst BahnhofSstr 10

Den 16 eine nnehel T Selma Auguste Martha
gr Brauhausgasse 30 Den 18 dem Uhrmacher

Reich eine T Auguste Caroline Marie Helene Gottes

ackergasse 7 Den 20 dem Eisendreher Rieme
eine T Rosine Bertha Anna Töpferplan 3 Den 25
dem Handarbeiter Vollandt ein S Friedrich Carl Hein
rich Franz gr Brauhausgasse 18

Moritzparochie Den 14 October 1873 dem Ge
schäftsführer Gericke eine T Jda Schmeerstraße 12

Den 27 dem Fabrikarbeiter Zimmermann ein S
Adolf Carl Friedrich Liliengasse 1 Den 9 November
dem Bahnarbeiter Franz ein S Emil Hermann Wilhelm
Freudenplan 3 Den 13 dem Schuhmachermeister
Riemer ein S Erdmann Paul Spitze 17 Den
24 December dem Tischlermeister Schurig ein S Paul
Oskar Brunoswarte 16 b Den 2 Januar 1874 dem
Sattlermeister Gal lasch ein S Albert Friedrich Carl
Sa meerstraße 17 Den 4 dem Zimmermann Eber

hard t ein S Julius Gottlob August Klausthor Vor
stadt 8 Den 14 dem Schmiedemeister Schaaf
ein S, Hermann Reinhold Moritzthor 1 Den 20
dem Kaufmann Wulfs eine T Luise Marianne alter
Markt 7 Den 21 eine unehel T Minna Jda
Liliengasse 11 Den 31 dem Stellmacher Schatz
eine T Erdmuthe Martha Kutschgasse 1 Entbins
dungss Institut Den 5 Februar ein unehel S Albert
Franz Den 10 eine unehel T Anna

Domkirche Den 2 December 1873 dem Direktor
der Halleschen Credit Anstalt Iahn eine T Mathilde
Elisabeth Leipzigerstraße 7 Den 14 Januar 1874
dem Fabrikarbeiter Moritz eine T Friederike Caroline
Auguste Therefe Brunnengasse 9

Katholische Kirche Den 5 Januar dem Handarbei
ter Hei manns eine T Johanne Therese Henriette Mühl
berg 1 Den 6 dem Handarbeiter Scopp ein S
Julius Benndorf Den 9 dem Kupferschmied Csesch
eine T Ewilie Wilhelmine Marie Schmeerstraße 3
Den 19 dem Handarbeiter Arbeiter ein S Friedrich
Carl August Joseph Luckengasse 16

Neumarkt Den 28 December 1873 dem Stein
setzermeister Kusenberg ein S Friedrich Paul Curt
Geiststraße 21 Den 12 Januar 1874 dem Handar

beiter Henze eine T Caroline Bertha Marie Geiststr 23
Den 19 dem Goldarbeiter Haupt eine T Christiane

Luise Fleischergasse 28 Den 22 dem Zimmermann
Helmsdorf eine T Caroline Marie Minna Fleischer
gasse 14 Den 11 Februar ein unehel S Ferdinand
Hermann Geiststraße 5 Den 18 eine unehel T,
Ernestine Ottilie Jägerplatz 14

Glaucha Den 8 Aug 1873 dem Maurer Speng
ler eine T Elise Friederike Therese Obergl 6 Den
27 Oct dem Modelltischler Kummers ein S Carl August
Max Psännerhöhe 11 Den 16 December dem Schmied
Knauth eine T Wilhelmine Rosine Bertha Jda Psänner
höhe 2 Den 26 dem Schlosser Schwarz ein S
Julius Franz Heinrich Carl Weingärten 22 Den 30
dem Handarbeiter Schulze ein S Hermann Wilhelm
Oberglaucha 24
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Kündigung Hallischer Stadt Obligationen
Zufolge der Beschlüsse beider städtischen Behörden vom 18 Januar bezw 2 Fe

bruar cr werden die zufolge der Allerhöchsten Privilegien vom 25 Juni 1848 und
19 Juli 1871 ausgegebenen

Fünfproeentigen Stadt Obligationen
zur Rückzahlung am 1 October cr gekündigt

Wir fordern die Inhaber dieser Obligationen auf unter Einreichung derselben nebst
Talons und bezw der Anleihe von 1848 mit Coupon Nr 13 18 bezw der Anleihe von
1871 mit Coupon Nr 7 10 den Betrag der Schuldverschreibung am 1 October cr
bei unserer Kämmerei I zu erheben

Vom letztgedachten Termin hört jede Verzinsung der Schuldverschreibungen auf
Denjenigen Inhabern der gedachten Obligationen welche sich unter Einreichung eines

Verzeichnisses der Obligationen

bis zum 15 März cr
bei unserer Kämmerei I bereit erklären den Betrag der Schuldverschreibung gegen Abgabe
der Stücke mit laufenden Coupons und mit den Talons

am 2 April cr
zu erheben, wird zufolge Beschlusses beider städtischen Behörden eine Prämie von Procent
gewährt werden

Halle den 13 Februar 1874 Der Magistrat
Bekanntmachung

Eine Brille mit Futteral ein Schlüsselhaken mit 2 Schlüsseln eine Cassen Anwei
sung eine goldene Breche ein Hausschlüssel eine braune Umschlage Decke ein brauner Filz
Hut ein Strickstrumpf und ein Gesangbuch sind als gefunden hier abgegeben worden

Die resp Eigenthümer dieser Stücke werden aufgefordert sich zur Empfangnahme
derselben baldigst im Polizei Secretariat II Zimmer 15 zu melden

Halle a/S den 20 Februar 1874 Die Polizei Verwaltung

Ein Hutfabrikant macht alte Filz Chlinder
u Stoffhüte in 24 Stunden so schön wie neu
für 10 Ggr gewaschen gefärbt und moder
nisirt in der Werkstatt und Laden

Zapfenstraße 3 am Markt

Reparaturen von Wasserleitungen wer
den mit Sachkenntniß prompt und billigst
ausgeführt gr Schlamm 8 Hof links

slt
was giebt s in der Halle Neues Ein ele
gantes eisenfestes Pracht Riesen Doppel
Caronssell zum ersten Male hier ist von
Sonntag den 22 d M ab bis ans weiteres
dem geehrten Publikum zur gefälligen Be
nutzung aufgestellt Die Preise für Erwach
sene in der zweiten Etage 1 A in der untern

H Abends bei brillanter Beleuchtung mit
120 Lampen und Laternen

VI Caronfsellbesitzer
TheilnchmerGcsuch

Zur Ausbreitung eines kaufmännischen Ge
schäftes wird ein stiller Theilnehmer mit einem
Einlagekapital von 2 3000 gesucht Of
ferten beliebe man unter Chiffre T R 49
in der Expedition d Bl qef abzugeben

Schuhmacher welche etwas Beschäftigung
wünschen können sich melden

Mühlgasse 5 1 Treppe

kock Iilieicker sucht C Schmidt
Graseweg 21

Ein Tischlergeselle guter Arbeiter kann
placirt werden Tischlermstr Bock Steg 6

Kost und Logis im Hause
1 Gartenarveiter sucht Jägerplatz 4

Ei Lehrling
findet unter günstige Bedingungen in
meiner

mechanischen Werkstatt
Aufnahme
Carl Berg er Sophienstraße 53

Einen Lehrling sucht
Maler

große Ulrichsstratze 26
Einen Lehrling sucht zu Ostern

C Maseberg Tapezier u Decorateur

Ei Lehrling
wird Ostern unter günstigen Bedingungen an
gen bei H Walter Gold u Silberarbeiter

Ich suche einen Lehrling L Ahrens
Schuhmachermei ster kl Brauhaus gasse 2

Einen Lehrling sucht Gustav Krause
Schuhmachermeister Geiststraße 24

Einen Lehrling sucht C Schlüter Satt
lermeister Barfüßerstraße 7

Eine perfekte Köchin wird z 1 April ges
von Frau Prof Schwartze Steinweg 25

Eine perf Kochfrau oder Köchin n zwei
Stubenmädchen werden zum 15 Mai ze
uch in Bad Snl za in Villa Hülse

Eine Köchin in gesetzten Jahren wird zur
Führung einer kleinen Wirthschaft gesucht

kl Klausstraße 10

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Control Verfammlungen im

Bezirk des unterzeichneten Landwehr Batail
lons finden für das Jahr 1874 der nachfol
gend angegebenen Zeit statt

1 Compagnie c
2 Compagnie

Gröbers am 24 März Vormittags 1t Uhr
Döllnitz am 24 März Nachmittags 1 Uhr
Ammendorf am 24 März Nachm 3 Uhr
Nietleben am 25 März Vormittags 10 Uhr
Dölan am 25 März Mittags 12 Uhr
Giebichenstein am 25 März Nachm 3 Uhr
Beidersee am 26 März Mittags 12 Uhr
Seeben am 26 März Nachmittags 3 Uhr
Tanne bei Zöberitz am 27 März Vormittags

10 Uhr
Niemberg am 27 März Nachmittags 1 Uhr

3 Compagnie
Halle auf der Moritzburg am 23 März

und zwar
Bormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1867

u 1871 d h die in der Zeit vom 1 April
1867 bis Ultimo März 1868 und 1 April
1871 bis Ultimo März 1872 eingetretenen
Mannschaften

Bormittags 19 Uhr für die Jahrgänge
1868 und 1872 d h die in der Zeit vom
1 April 1868 bis Ultimo März 1869 u
1 April 1872 bis Ultimo März 1873 ein
getretenen Mannschaften

Mittags 12 Uhr für den Jahrgang 18S9
d h die in der Zeit vom 1 April 1869

bis ultimo März 1870 eingetretenen Mann
schaften sowie für die sämmtlichen zur
Disposition der Truppentheile beurlaubten
und die zur Disposition der Erfatz Behör
den wegen Dienstunbrauchbarkeit resp auf
Reclamation und wegen vor der Einstellung
verübter Vergehen entlassenen Mannschaften

Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1870
u 1873 d h die in der Zeit vom 1 April
1870 bis Ultimo März 1871 und vom
1 April 187 bis Ultimo März 1874 ein
getretenen Mannschaften sowie für die der
Seewehr angehörenden Mannschaften der
Flotten Stamm und Werft Division

Zu diesen Control Versammlungen haben
sämmtliche im Bezirk sich aufhaltende Offiziere

Aerzte und Mannschaften im reservepflichtigen
Dienstalter sowie auch die der Seewehr an
gehörenden Mannschaften der Flotten Stamm
und Werft Division zu erscheinen was hier
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird daß besondere
Ordres nicht mehr ausgegeben werden
die Betreffenden vielmehr in Folge dieser
Bekanntmachung zum Erscheinen ver
pflichtet find und das nnentschuldigte Aus
bleiben die gesetzliche Strafe nach sich zieht

Halle a/S den 5 Februar 1874
Königliches Bezirks Commando

des 2 Bataillons Halle 2 Magdeb
Landwehr Regiment Nr 27

OiMrren von 1v 150 IM pei Wie
Loitleiiu VVewe in voniiAlieker 8 vakl klieiu unä Älosel

VrSest
Lvtlie Mauersteine Aeolitk n kteiu vaeliMMeu 8tew

kodlentlieer sMaltwek Kastle vllerirl billigt priest
Einen Lehrling sucht B Nolte Schuh

machermeister gr Ulrichsstraße 54
Einen Lehrling sucht
C Baatz Tapezierer kl Klausstraße 1

Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus
arbeit mit guten Attesten findet I April gute

Stellung gr Klausstratze 10
Ein ordentliches Mädchen für die Küche

gegen hohen Lohn gesucht von
Auguste Sachs gr Ulrichsstr 24 im L

Ein reinliches bescheidenes Mädchen fin
det den 1 April einen Dienst

kl Steinstratze 5 a 2Tr
is3508 Z Ein ordentliches zuverlässiges

Mädchen findet zum 1 April guten Dienst
gr Sandberg 5

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
wird zum 1 April gesucht Paradeplatz 5

Ein ordentliches tüchtiges Mädchen zum
1 April gesucht Rannischestrake 15 1 Tr

Ein Mädchen welches im Kochen nicht un
erfahren ist und auch etwas Hausarbeit mit
übernimmt wird I April zu miethen gesucht
von Frau Gravenhorst alte Promen 2 a

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wel
ches kochen kann wird zum 1 April oder
auch früher gesucht Blücherstraße 12 II

Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit w
zum 1 April gesucht gr Ulrichsstraße 3

Bnrschen gesucht Moritzkirchhof 5
Mädchen aus Damenarbeit geübt finden

Beschäftigung Herrenpraße 7
Ein Kindermädchen wird gesucht

gr Ulrichsstraße 54
Eine Waschfrau wird gesucht

alter Markt 13
jM 2509 b Eine ordentliche Waschfrau

wird gesucht Merseburger Chaussee 20
Frauen für Garteuarb ges Steinweg 28
Nähmädchen sucht Rannis chestraße 13 II

Junge Mädchen zum Heften sucht
Hildebrand s Färberei am Moritzthor 5

Einige ordentliche junge Mädchen finden
noch Beschäftigung in der

Halleschen Spielkarten Fabrik
Mädchen im Westennähen geübt finden

dauernde Beschäftigung Leipzigerstr 44 II

Zu Ostern können sich junge Mäd
chen welche das Schneidern erlernen
wollen melden bei
Frau E Remmert kl Steinstrasze 2

Daselbst 2 möbl Stuben mit Kam
mern für einzelne Herren zum 1 April

Annonce
Ein ordnungsliebender junger Mann wel

cher bereits mehrfach in Maschinenfabriken
thätig gewesen mit der Korrespondenz und
Buchführung vollständig betraut ist sucht an
derweitig Stellung aus einem Comptoir

Nähere Auskunft ertheilt
Herr Prediger Gruber Vetschau i/Lausitz

wird zum Reisen mit einem
mechanischen Figurentheater

ein anständiger junger Mensch als Bursche
und zum Zetteltragen Anmeldungen in der
Restauration Prinz Carl Merseburger
Chaussee bei

Ferdinand Regel Theaterbefi tzer
Ein Lehrling wird zu Ostern gesucht

G Schimpf Bäckermeister
gr Ulrichsstraße 50

Ein ordentlicher junger Mann sucht sofort
Stelle als Kutscher o Hausknecht Töpserpl 9

Ein junges anständiges Mädchen v außer
halb in allen weibl Handarbeiten erfahren
sucht Stelle als Stubenmädchen in e christ
lichen Familie Näheres Geiststraße 42 Hof

Ein ordentliches Mädchen von auswärts
sucht sofort Stellung durch

Frau Rohnstein Trödel 8
Ein ordentliches Mädchen v außerhalb v

16 I sucht z 1 April einen leichten Dienst
Selb kann auch nähen Näh gr Klausstr 32

Die herrschaftlich eingerichtete Beletage
Louisenstraße 16 ist zu vermiethen u I Juli
zu beziehen Näheres daselbst parterre

Eine Wohnung von Stube Kammer Küche
Bodenkammer und Kellergelaß steht gr Stein
straße 41 sogleich oder v 1 April ab an 1
ältere Dame zu verm Näh beim Hausm

Eine kl Wohnung v 1 ältl anst Person
1 April zu bez Näh in der Exp d Bl

Eine möbl Stube mit Kab zum 1 März
zu vermiethen gr Sandberg 5

Anst Wohnung mit Kost
Berggasse 1 1 Tr

Barsüßerstraße 15 ist eine Hofwohnung
auf Verlangen etwas Niederlagsraum außer
dem auch ein großer Boden zu vermiethen

Eine möbl St u K 1 März an 1 oder
2 H zu verm Königsstr 16 I

St mit 2 Betten gr Ulrichstr 58 H l
Logis für S chu hmacher Berg g 1 H II
Schlafstellen offen Rathhausgasse 5
Anst Schläfst, 2 Herren 1 Zimmer zu

erfragen bei Klnge Rann Str 1 1
Logis für 1 Herrn r Schlamm 8 H7
2 anst Schlafstellen mil Kost offen vor d

Rann Thor 3 Vereiu sstr Nr 8
Schlasti mit Kost kl Schlamm 3 p l
Anst Logis mit Kost Fleischergas se 277
Anst Logis m ir Kost Harzgaffe ll

Domplatz 6Anst S chlafstelle offen

Schlafstellen mit Kost Geiststraße 52
Daselbst eine Kartoffelpresse zu verkaufen

Anst LoglS mit Kost 2te Vereinsstr 2
Schläfst kl Ulrichstr 7 2 H I r
Landwehrstr 12 p schtafst mit Kost
Schlafstellen mit Kost Rathhausg 13 bei

Böhmelt
Eine Dame die wöchentlich ohngefähr 1

zu verzehren hat und in einer Familie ihre
Lebenszeit in Ruhe verleben will wird ge
beten ihre Adresse unter F K 109 in der
Exped d Bl abzugeben

Anst Schläfst m K O berglaucha 13 im L
Anst Schläfst m K gr Märke,str 21 I

2 Schüler welche zu Ostern die hiesige
Schule besuchen wollen finden freundliche
Aufnahme in einer rechtlichen Familie in der
Nähe des Waisenhauses

Gest Offerten bittet man unter Th W
in der Exped d Bl niederzulegen

Ein Paar j Leute welche sich verheiraten
wollen suchen Ostern oder später Nähe der
Bahn 1 kl Logis Nah b W Klaus Leipzigerstr

Zwei Brüder suchen zum 1 April c ein
Logis unweit der Caserne möglichst mit Mit
tagstisch Adressen bittet man unter L S
in der Expedition d Bl nied erzulegen

Ein Pelzkragen am 1 Febr früh vom
Hotel zum Kronprinz bis Königsstr 17 ver
loren Gegen Belohnung daselbst im Laden
abzu geben

Vergangenen Sonntag 1 gold Ühr
schlüssel verloren Gegen Belohnung ab
zugeben Schülershof 1,1 Tr

2 Notenb ücher verloren Mühlweg 15
Ein kleiner gelbgrauer Hund ist entlausen

abzugeben gegen gute Belohnung

gr Utrichstr 50

Dank

Ein Laden in der Leipzigerstr 31 ist
Ostern zu vermietheu Näheres bei

C Abelmauu gr Steinstr 66
Große Lager Räume in der Mitte der

Leipzigerstraße sind preiswerth zu vermiethen

Auskunft ertheilt Herr C F Mennicke
Leipzigerstraße Nr 100

Möbl Wohnung verm Trödel 13

Für die vielen Beweise der Theilnahme
bei dem Begräbniß unseres lieben Onkels
des Buchbinderumsters G Müller sagen
wir Allen namentlich den Herren Buchbin
dermeistern für die ehrenvolle Begleitung zu
seiner letzten Ruhestätte unsern herzlichsten
Dank

Halle und Osmünde 21 Februar 1874
Die Hi nterbliebenen

General Versammlung
Die Mitglieder der 2 Schnhmacher Bes

gräbnitz Kasfe werden Montag den 23 d
M Nachmittags 4 Uhr im Restaurant zum
kahlen Brunnen zur Generalversammlung
hierdurch eingeladen

Tagesordnung
Bericht der Jahresrechnung
Ergänzung der Prüfungs Commifsion

Der V orstand

HandwerkerVerein
Sonnabend den 2i Februar WendS

8 Uhr im Saale der Tulpe Vortrag des
Herrn Oberlehrer Dr Richter Das va
ticanische Concil und der Kirchenconflict

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen

bittet Der Vorstand
Volksküche kl Klausstr 5

Sonntag Suppe Schweinebraten Kalbsbra
ten Salzkartoffeln gebacken Pflaumen u
Senfgurken

M die Redaction verantwortlich O Bertram 7 Druck der Buchdrucksrei des Waisenh us tj
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